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Drucksache VI/1822 


Sachgebiet 801 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Weigl, Stücklen und Genossen 


betr. Betriebsratswahlen 


Bei den im März 1968 auf der Schachtanlage „Anna“ in Alsdorf 
durchgeführten Betriebsratswahlen kam bei gemeinsamer Wahl 
der Arbeiter und Angestellten folgendes Ergebnis zustande: 
Auf die Liste der DAG entfielen 264 Stimmen (0 Betriebsräte), 
auf die Liste der IGBE im Deutschen Gewerkschaftsbund 1874 
Stimmen (14 Betriebsräte), auf die Liste der CGBE im Christ- 
lichen Gewerkschaftsbund 687 Stimmen (5 Betriebsräte). 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Entspricht es dem Wählerwillen, daß von 19 gewählten 
Betriebsräten zwölf auf der Liste der IG-Bergbau und Energie 
im Deutschen Gewerkschaftsbund freigestellt wurden? 

2. Sind der Bundesregierung auch aus anderen Betrieben der- 
art grobe Verstöße gegen das im Ergebnis der Betriebsrats- 
wahl zum Ausdruck gekommene Votum der Betriebsange- 
hörigen bekannt? 

3. Warum enthält der Regierungsentwurf eines Betriebsver- 
fassungsgesetzes keine Bestimmungen, die bei der Besetzung 
der Betriebsausschüsse, der Freistellung von Betriebsräten 
etc. die Einhaltung des bei den Betriebsratswahlen zum Aus- 
druck gekommenen Wählerwillens garantieren? 
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